
Beantwortung von Abgeordnetenfragen zur Stadtverordnetenversammlung am 15.11.2018 

 

Anfrage Herr Spiegel in der Stadtverordnetenversammlung vom 28.09.2018: 

Wann werden falsche Hinweisschilder in Weesow für die Gedenkstätte der Opfer des NKWD-Lagers entfernt. Es 

sei ja bekannt, dass dies nichts mit Kriegsgräbern zu tun hat. 

Antwort: 

Auf Nachfrage von Herrn Silberbach beim Ordnungsamt des Landkreises wurde mitgeteilt: 

„Das im Ortsteil Weesow befindliche „Opfer Speziallager“ ist eine Kiegsgräberstätte im Sinne des Gräbergesetzes 

und insofern entsprechend des Widmungszweckes ein Ort des Gedenkens der Opfer von Krieg und 

Gewaltherrschaft“ 

 

Fragen des Herrn Kulicke, im Hauptausschuss am 01.11.2018. 

Wie hoch waren die Kosten für die Erarbeitung der Gestaltungssatzung Seefeld? 

Antwort: 

8.996,40 € 

 

Fragen des Herrn Kulicke, per E-Mail am 12.11.um 23.35 Uhr 

1. Wie hoch waren/sind die Instandhaltungskosten der Straßen in Stienitzaue, jeweils aufgeschlüsselt für die Jahre 
2016, 2017 und 2018? 
Dabei bitte ich um Differenzierung zwischen Instandhaltungsmaßnahmen wie sie z.B.  Hagebuttenweg, 

Brombeerweg, Erlenweg sowie Tiefenseer Weg durchgeführt wurden und den befestigten Straßen wie dem 

Beiersdorfer Weg, Wacholderweg sowie dem Ginsterweg. 

 

Antwort: 

Kosten Instandsetzung unbefestigter Wege in Stienitzaue 

2016      4.700m² x 1,05€  ca. 4.900€  

2017      6000m² x 1,12€  ca.  6.700€  

2018      5.300m² x 1,17€  ca. 6.200€ zzgl. 750€ Naturschotter 

Kosten Instandsetzung befestigter Straßen in Stienitzaue 

2016 Ginsterweg / Wacholderweg Roadpatcher ca. 1.000€ 

2017 – 

2018 Beiersdorfer Weg/Wacholderweg/Brombeerweg Roadpatcher ca 2.900€  

 

2. Sollten weitere Differenzierungsmerkmale wie z.B. Straßenbeleuchtung, die Auswirkungen auf die 

Instandhaltungskosten der o.g. Straßen hatten/haben, bitte ich auch diese dabei zu berücksichtigen 

Antwort: 

Weitere Differenzierungsmerkmale sind nicht vorhanden. 

 

Burkhard Horn 

Bürgermeister 


